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Putten für
Münzinghof
GC Gerhelm richtet am Sonntag
Benefizturnier für Dorf aus
GERHELM – Abschlagen für

den guten Zweck, das kennt
man auf der Golfanlage Ger-
helm gut: Denn am kommen-
den Sonntag, 25. September,
findet ab 10 Uhr zum wieder-
holten Mal das Benefiz-Golf-
turnier zu Gunsten der Dorf-
gemeinschaft Münzinghof
statt.

Der 7. Münzinghof-Cup be-
ginnt um 10Uhrmit einemKa-
nonenstart. Dann wird im Mo-
dus Einzel-Stableford über 18
Löcher gespielt. Preise gibt es
nicht nur für die üblichen Ta-
geswertungen, sondern für
Herren und Frauen auch in
Sachen „Longest Drive“ und
„Nearest to the Pin“.

Meldeschluss ist am Vortag
um 12 Uhr. Das gesamte Start-
geld wird zu hundert Prozent
an die Dorfgemeinschaft
Münzinghof gespendet. Für
die teilnehmenden Golfer gibt
es eine leckere „Halfway“, die
von den Haushalten der Dorf-
gemeinschaft aus Produkten
von Münzinghof hergestellt
wird und vom Münzinghof-
Kneipenteam serviert wird.

Zur Siegerehrung wird es
wieder Livemusik geben.
Schirmherr der Veranstal-
tung ist der Bürgermeister der
Stadt Velden, Herbert Seitz.

Regen trennte Spreu vomWeizen
Juraduro: Nur echte Motocross-Könner hatten auf tiefem Parcours eine Chance – Michi Röhrl holt sich einen der Pokale

HORMERSDORF – Eine wahre
Schlammschlacht lieferten sich die
Endurofahrer beim Juraduro in
der Nähe des Schnaittacher Orts-
teils Hormersdorf. Dauerregen
durchweichte das Stoppelfeld
komplett, womit nicht alle Fahrer
zurechtkamen. Michi Röhrl, ehe-
mals Mitglied im Nationalkader
und WM-Goldmedaillengewinner
mitderMannschaft2012,zeigteden
nicht so erfahrenen Enduro-Bi-
kern, wie‘s geht und gewann.

Überlegungen, das Rennen ab-
zusagen, gab es laut Rennleiter
Matthias Mirwald zu keiner Zeit.
Über eine Woche hatten sich die
Verantwortlichen des MC Fran-
kenjura große Mühe gegeben, um
einen anspruchsvollen Parcours
abzustecken, doch machte der Re-
gen die eingebauten Hindernisse
unbefahrbar.

„Es ist einfach zu gefährlich und
wir wollen keine Unfälle riskieren,
bei denen die Fahrer verletzt wer-
den könnten – Spaß soll es ja auch
noch machen und deshalb haben
wir schweren Herzens die Strecke
entschärft“, sagte der Rennleiter.
Die Rennen begannen aber wie
vorgesehen mit dem ersten Lauf
der Kinder im Alter von sechs bis
zehn Jahren.

Bereits zu diesem Zeitpunkt war
ersichtlich, dass sich im Tagesver-
lauf die Bedingungen nicht än-
dern würden. Der zweite Lauf wur-
de deshalb abgesagt. Bei den Kin-
dern gewann Leon Meyer (MC
Frankenjura) aus Schrotsdorf. Es
folgten Lukas Blanckertz aus Her-
rieden und Felix Hofmann (MC
Frankenjura) aus Leinburg.

DanngingendieSeniorenauf die
rund 4,5 Kilometer lange Strecke.
Wie auch bei den anderen Klassen
kamen nicht alle gemeldeten Teil-
nehmer. Aber wer in Hormersdorf
an der Start ging, konnte zeigen,
was in ihm steckt – auch in der Se-
niorenklasse. Sechs Starter hatten
sich wohl überschätzt, was die kör-
perlichen Kraftreserven anging,
undgabennochvorAblaufderzwei
StundenRennzeit auf. „Es ging ein-
fach nichts vorwärts“, erzählte ei-
ner der Senioren hinterher völlig
geschafft.

Kameradschaft zählt
In der Tat erlebten die wenigen

Zuschauer auf der Strecke Motor-
räder, die sich trotz Vollgas re-
gelrecht in den Matsch eingruben
und bei denen sich ohne Hilfe we-
der vorwärts noch rückwärts et-
was bewegte. Aber die Kamerad-
schaft wird unter den Bikern auch
im Rennen gelebt. So stürzte bei-
spielsweise ein Fahrer und seine
Enduro lag auf ihm. Der nachfol-
gende Fahrer warf regelrecht sein
eigenes Motorrad zur Seite und
half dem Konkurrenten aus seiner
misslichen Lage.

Bei den Senioren stieg Andreas
Piepr aus Diepersdorf mit der
Startnummer 74 auf das oberste
Treppchen. Mit Michael Krauß aus
Hilpoltstein, der den zweiten Platz
belegte, hatten diese beiden in der
Seniorenklasse die besten Run-
denzeiten. Mit zehn gefahrenen
Runden kam Stefan Schlicht (MC

Frankenjura) aus Lauf noch als
Dritter auf das Podest.

Favorit glänzte
Beim Le-Mans-Start der offenen

Klasse ging es nun richtig zur Sa-
che, auch wenn hierbei einige Teil-
nehmer echte Startschwierigkei-
tenhatten. Vornewegaber fuhrMi-
chi Röhrl aus Stöppach vom Mo-
torsportclub Frankenjura, der mit
seiner Sherco 300 regelrecht über
die Strecke jagte und dabei das
Reifenhindernis spielend bewäl-
tigte. Er schaffte 19Rundenundda-
mit zwei mehr als der Zweitplat-
zierte Jonas Bezold vom MSC
Fränkische Schweiz.

Ebenso mit 17 Runden kam Ju-
lian Hermann aus Dietfurt in die
Zeitnahme, was Rang drei bedeu-
tete. Nur eine Runde weniger wur-
de vom Transponder des Hilpolt-
steiners Matthias Deyerler in die
PC-Auswertung übertragen. Er ist
jedes Jahr dabei undmit dem vier-
ten Platz sehr zufrieden. Einstei-
ger und Jugend lieferten sich das

letzte Rennduell des Tages. Hier-
bei zählten nur Runden, die in-
nerhalb von 60 Minuten von der
Zeitkontrolle erfasst wurden. Ein-
facher wurde das Durchfahren des
Parcours aber nicht.

In der Jugendklasse gewann der
15 Jahre alte Michael Hartmann
aus Lauterhofen. Er schaffte inner-
halb der Zeit acht Runden auf sei-
ner Husaberg TE 300 und hatte da-
mit auch den besten Lauf dieses
Starts. Mit Silber wurde der junge
Hormersdorfer Danny Mauritz mit
seiner neuen KTM EXC 125 be-
lohnt. Er hatte, bedingt durch die
Wohnortnähe, auch den größten
Fanclub an seiner Seite. Bronze
ging an den 16-jährigen Harten-
steiner Armin Sollfrank.

Nur eine Frau am Start
Bei den Einsteigern gewann

Martin Haas aus Kirchensitten-
bach. Der zweite Platz ging an Phi-
lipp Meier in die Oberpfalz. Drit-
ter wurde Julian Gerstacker aus
Erlangen.

Weiterhin fiel Dauerregen, als
am Sonntag Rennleiter Mirwald
das Startzeichen für die Klassen
Youngtimer, Mehrzylinder und
Classic gab. Aber Dabei-Sein ist al-
lesunddurchkommenmussteman
halt auch noch – so die Devise im
Feld mit der einzigen weiblichen
Teilnehmerin, die ausgerechnet
unter diesen Wetterbedingungen
ihr erstes Rennen fuhr.

Acht Runden schaffte Udo Meier
aus Leinburg mit seiner über 35
JahrealtenSuzuki undgewannda-
mit bei Classic. „Es war gar nicht
so schlimmauf der Strecke“,mein-
te der 46-Jährige, der auf über 30
Jahre Erfahrung mit Geländemo-
torrädern zurückblicken kann. Je-
weils sieben Runden zählte das
System bei den Gewinnern in der
Klasse Youngtimer – das war Jan
Kleisinger – sowie Mehrzylinder
mit Werner Fuhr als Sieger.

UDO SCHUSTER

Eine ganz Reihe weiterer Bilder
vom Juraduro gibt es im Internet
unter der Adresse n-land.de/fotos

Michi Röhrl wühlte sich am erfolgreichsten durch den Schlamm und zeigte allen, wie es geht. Fotos: U. Schuster

Nur wenige Zuschauer bestaunten das Können der Motocross-Piloten auf dem schwierigen, tiefen Parcours.
Fortschrittlich: Unterwegs mit Helm-
kamera.

Martin Haas, der 19-Jährige aus Kirchensittenbach (links), gewann in der Einsteigerklasse. Max Henß aus Henfenfeld
(rechts) startete in der Einsteigerklasse – er war zum ersten Mal beim Juraduro dabei.

Erfolgreiche Premiere

REICHENSCHWAND – Zwei-
tes Spiel, zweiter Sieg für die
U17-Junioren der (SG) FC Rei-
chenschwand. Im ersten Heim-
spiel gelang der B-Jugend ein
auch in dieser Höhe verdientes
7:0 gegen die (SG) SpVgg Hüt-
tenbach. In einer einseitigen
Partie erspielten sich die Jungs
eine Vielzahl an Chancen und
lagen bereits zurHalbzeitmit 5:0
in Front. Auch im zweiten Spiel-
abschnitt blieb die Spielgemein-
schaft die dominante Mann-
schaft und erzielte noch zwei
weitere Treffer. Dreifacher Tor-
schütze war Kilian Sperber, die
weiteren „Kisten“ erzielten To-
bias Ertel, Luca Drössler, Jona-
than Ullmann und Paul Mes-
singschlager.

Wende in Hälfte zwei

HEUCHLING – Die Gastgeber,
die B-Junioren des SK Heuch-
ling, dominierten in der ersten
Hälfte die Partie gegen die SG
Rupprechtstegen und hatten
durchaus einige Offensivaktio-
nen.Aber inDurchgangzwei sah
man aufgrund einiger Positions-
änderungen ein ganz anderes
Team seitens der SG. In der 55.
und 64. Spielminute sorgten
Barth und Sums mit zwei stram-
men Weitschüssen für die nicht
unverdiente 2:0-Führung.

JUGENDECKE

FUSSBALL
D-Junioren: Kreisliga: JFG Laufer Land -
FC Hersbruck 1:3, FC Hersbruck - FC
Eschenau 2:1, SC Eltersdorf II - (SG) ASV
Pegnitz 1:2, JFG Regnitztal - JFG Schnait-
tachtal 0:2, FC Eschenau - TV Erlangen 0:4,
SpVgg Erlangen - SV Bubenreuth 1:0.

1. FC Hersbruck 2 5:2 6
2. (SG) ASV Pegnitz 2 4:2 6
3. FSV Erlangen-Bruck 1 6:0 3
4. TV Erlangen 1 4:0 3
5. JFG Schnaittachtal 1 2:0 3
6. Baiersdorfer SV 1 3:2 3
7. SpVgg Erlangen 1 1:0 3
8. SC Eltersdorf II 1 1:2 0
9. SV Bubenreuth 2 2:4 0
10. JFG Laufer Land 2 2:5 0
11. FC Eschenau 2 1:6 0
12. JFG Regnitztal 2 0:8 0

Kreisklasse 2: SG Weilersbach - FC
Hersbruck II 9:0, SG Neuhaus - Auerbacher
Land 6:0.
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